
 

VEREIN "ERLEBNISWEG LERCHENBERGTUNNEL" IN HEILBRONN 

Alte Trasse neu beleben 

Der Heilbronner Verein "ErlebnisWeg Lerchenbergtunnel" will eine alte 

innerstädtische Bahntrasse für Fahrradfahrer und Fußgänger neu beleben.  

Es geht im Kern um einen alten Tunnel, durch den seit etwa 30 Jahren schon kein Zug mehr 

gefahren ist. Der Lerchenbergtunnel ist etwa einen Kilometer lang und er liegt im Herzen von 

Heilbronn. 

 

Seit 30 Jahren ist die Trasse ungenutzt 

 



Süd-Ost-Verbindung in Heilbronn 

Der angedachte Erlebnisweg könnte den Süden der Stadt mit dem Osten verbinden - wenn er 

denn mal aus dem Dornröschenschlaf erweckt würde. Dafür macht sich seit geraumer Zeit ein 

Verein mit dem Grünen-Stadtrat Wolf Theilacker an der Spitze stark. Er spricht von etwa 

einer Million Euro Kosten: 

"Hier muss die Stadt nicht in Vorleistung treten und dann müsste man aber die Planungen 

städtischerseits finanzieren. Aber man bekommt ja für Radwege 50 Prozent vom Land 

geschenkt, in Anführungszeichen. So, dass das hier eine tolle ‚win-win‘ Geschichte wäre (...)." 

Wolf Theilacker, Heilbronner Stadtrat 

Mitstreiter gesucht 

Angesichts drohender Fahrverbote für Autos sei die Zeit reif für konstruktive Gespräche 

zwischen Stadt und Bahn, die immer noch Eigentümer der Trasse ist. Diese Auffassung teilten 

auch die etwa 100 Menschen, die sich am Wochenende daran machten, das Brombeergestrüpp 

vor dem Tunnel symbolisch zu schneiden. 

Bis Ende des Jahres läuft nun erst einmal eine Machbarkeitsstudie vom Land. Derweil sucht 

der Verein "ErlebnisWeg Lerchenbergtunnel Heilbronn" nach weiteren Mitstreitern, die 

notfalls mit Gartenscheren den Tunnel aus seinem Brombeer-Dornröschenschlaf erwecken. 

 

STAND:  7.5.2018, 14:50 Uhr  

https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/heilbronn/Verein-ErlebnisWeg-Lerchenbergtunnel-in-

Heilbronn-Alte-Trasse-neu-beleben,meldung-lerchenbergtunnel-trasse-heilbronn-100.html 


